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Margit Decker 
wurde 1972 in Zwettl geboren und ist beruflich als kieferorthopädische Assistentin tätig. Ihr 
Interesse an Höhlen begann 1995. Als Mitglied im Landesverein für Höhlenkunde in Tirol 
beteiligte sie sich schon ein Jahr später an Forschungen in der Spannagelhöhle. Ihre 
Schwerpunkte liegen heute am Dachstein (OÖ) und Ötscher (NÖ), darüber hinaus unternahm 
sie Touren in mehr als 100 verschiedene Höhlen in fast allen Bundesländern. Schon 1997 trat 
sie der Höhlenrettung bei und ist seit 2001 Schachtretterin der Einsatzstelle Wien. Seit 1999 
ist sie mit Schwerpunkt Schachttechnik eine der aktivsten Ausbildnerinnen im VÖH. 

NEUSTART  FÜR  „DIE  HÖHLE“ 

Liebe Vereinsfunktionäre, 
Liebe Schauhöhlenbetreiber! 

Mit der neuen HÖHLE ist unserem Redaktionsteam ein sensationelles Heft 
gelungen, das sich mit den schönsten Hochglanz-Magazinen der führenden 
höhlenkundlichen Vereinigungen (Frankreich, Polen, Italien,…) messen kann: 
Format A4, 178 Seiten, durchgehend farbig bebildert, mit den neuesten 
Forschungsergebnissen aus ganz Österreich, (und in Zukunft auch den einen 
oder anderen Bericht aus den Nachbarländern) einer Leistungsschau der 
Vereine und vielem mehr. Gleichzeitig ist der Brückenschlag zwischen 
Wissenschaft und praktischer Höhlenforschung in den Vereinen hervorragend 
gelungen – JEDER, der sich irgendwie mit Höhlen beschäftigt, findet hier sein 
Journal! Dieses wunderbare „Heft“ geht nun in die ganze (Höhlen)-Welt und 
wird auch dort – dank englischer Zusammenfassungen – seine Leser finden. 
Wie dies bei Neuanfängen, bei gemeinsamen Kraftanstrengungen leider oft 
so ist, sprengte das Projekt allerdings ungeplant seinen finanziellen Rahmen: 
zuerst wurde uns die Gebarung der bisherigen HÖHLE rosiger dargestellt, als 
sie sich dann – während den Arbeiten am neuen Heft – tatsächlich 
herausstellte. Dann sahen wir uns mit unerwarteten „Neben“kosten 

konfrontiert und das Anzeigengeschäft lief mangels erfahrenem Fachmann/Fachfrau nicht so wie erwartet. Die 
Redakteure haben für euch das Beste versucht, aber wir alle sind auf diesem Gebiet eben (noch) keine Profis. Die 
aktuelle Situation ist leider dramatisch: unsere finanziellen Reserven sind nahezu verbraucht, wenn sich die Lage 
nicht bessert, können wir 2005 keine HÖHLE mehr herausbringen! 
Daher liegt es an euch, ob DIE HÖHLE den nötigen Absatz, die nötige Verbreitung findet, um weiter bestehen zu 
können, und wir wollen hier gemeinsam einen dringenden Aufruf an euch richten: 

 Unterstützt bitte die Ausgabe 2004, indem ihr eure Mitglieder aktiv auf DIE HÖHLE aufmerksam macht, 
zum Kauf anregt, neue Abonnenten sucht (aus den Versandlisten sehen wir, dass DIE HÖHLE in 
einigen Vereinen leider fast unbekannt ist…). Mit unverändertem Preis von € 10,20 ist diese Ausgabe 
fast ein Geschenk! 

 Übernehmt kleine oder größere Kontingente an Heften, um sie weiter zu vertreiben. 
 DIE HÖHLE ist so attraktiv geworden, dass sie sich auch als Geschenk hervorragend eignet (oder: 

habt ihr nicht auch schon x-mal verzweifelt versucht, euren Verwandten, Arbeitskollegen,… zu erklären 
was und wofür Höhlenforschung ist?) 

 Nützt DIE HÖHLE 2005 für Inserate, als Werbefläche, oder helft uns neue Inserenten aus eurem 
Umfeld zu finden – wir brauchen Eure Angebote jetzt! 

 Wer hat Erfahrung im Fachzeitschriftenbereich und kann die Redaktion beraten? 

Nützt diese HÖHLE natürlich auch, um die Leistungen eurer Vereine überregional und international zu 
präsentieren, bringt Artikel für den nächsten Jahrgang, so dass DIE HÖHLE auch weiterhin so lebendig und aktuell 
bleibt und das Aushängeschild der gesamten österreichischen Höhlenforschung bildet. 

Wir sind davon überzeugt, dass euch diese HÖHLE begeistert – bitte helft uns jetzt, sie im Jahr 2005 auch wieder 
produzieren zu können! 

Mag. Prof. Heinz Ilming         DI Eckart Herrmann 
Präsident          für die Schriftführer 


